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Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung

Der LITERATURSALON vermietet seine 
Räumlichkeiten und bietet dazu nach 
Wunsch Speisen und Getränke an.

        CAFÉHAUSBETRIEB
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10 - 18 Uhr

Aktuelle Verkaufsausstellungen

 “Kleine Galerie des Literatursalons”
in den Kundenräumen der Gasversorgung 
Vorpommern GmbH, Am Koppelberg 15

Vereinsvorsitzende: Dipl.-Kult. Karin Langer
E-Mail: karin.langer@literatur-salon.de

Tel./Fax: (0 38 34) 81 29 10

Lomonossowallee 44, 17491 Greifswald
Sekretariat Tel.:
Fax:
E-Mail: 
Internet: 
Galerie-Café Tel.:
(Telefon für Kartenreservierung)

(0 38 34) 81 77 00
(0 38 34) 81 66 88
kontakt@literatur-salon.de
www.literatur-salon.de
 (0 38 34) 81 77 10  
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Hinterglasmalerei: Madeleine Landa aus Wien zeigt
                                Jugendstilbilder
Carstens Keramik: aus Rheinsberg u.a. “Heckenrose”;
Löffler Keramik: Original-Mecklenburger-Töpferware;
Blumen- u. Landschaftsbilder, Glückwunschkarten: 
Unikate von Waltraud Schmidt  (verschiedene Größen);
Aquarelle: Heike Camp (verschiedene Größen);
Geburtstagskarten: Klappkarte mit Umschlag, große
                                  Auswahl ( zu 0,5 €; 5 Stck. 2 € )

Ständige Verkaufsausstellungen:

Eckard Labs:         "Tänzerin" ;  Kamo:        "Venus-Torso"
Paul Kroll:             "Greifswalder Venus"

LITERATUR SALON
Greifswald

Skulpturen im Literatursalon:

 

Gabriele Burow, Monique Teske, Berna-
dette Burow, Recarda Teske aus Greifswald 
zeigen Bilder in Acryl, Öl, Tusche und Fotos,
in ihrer Ausstellung: "Seite an Seite".
Diese Bilder können Montag - Donnerstag 
von 7.00 -15.30 Uhr und Freitag bis 12 Uhr 
betrachtet und käuflich erworben werden.

Caféhausmusik

Märchennachmittag

April

Alfred Haas

2008

Klaviermusik

Buchvorstellung

Das Neue BerlinNeues Deutschland

Ausstellung von Ruth Meier (1946 - 2007).
"Lebensspuren " 

Zu sehen sind Textilcollagen, Aquarelle, Öl- 
und Acrylbilder. Diese Bilder können Montag 
bis Freitag von 10-18 Uhr betrachtet und 
käuflich erworben werden. 

Philosophisches Café

Prof. Dr. 
Karl-Ewald Tietz



Cafehaus - Musik

Mo. 7. April, 15 - 18 Uhr

Mi. 23. April, 15 Uhr

Mi. 9. April, 15 Uhr

Zum Tanz am Nachmittag laden wir alle zur 
Caféhausmusik in unser Galerie - Café ein. 
Bei Kaffee, hausgebackenem Kuchen (im Ein-
trittspreis enthalten) und Getränken Ihrer Wahl
erleben Sie ein paar schöne Stunden voller 
Entspannung.
Die Wieckinger-Besatzung spielt live für Sie
Ihre Lieblingsmelodien. 
Gern nehmen wir Ihre Vorbestellungen entgegen.

Klaviermusik im Literatursalon:
 3. / 10. / 17. / 24. April
An diesen Donnerstagen von 15 bis 17 Uhr
erklingt für Sie Klaviermusik (Improvisationen) 
zur Unterhaltung und zum Entspannen mit
Barbara Ullrich. 

Di. 1. April, 19 Uhr 

Do. 17. April, 15 Uhr 

Märchennachmittag: Prof. Dr. Karl-Ewald
Tietz analysiert, wie witzig, listig und lustig die
Märchen- und Sagenwelt der Pommern wirk-
lich ist. Wer kennt sie nicht, jene alten pom-
merschen Geschichten von Ernst Moritz Arndt,
Ulrich Jahn, Otto Knoop und Alfred Haas. Ge-
meinsam mit Erzählerinnen des Greifswalder 
Märchenkreises erfahren Sie vieles darüber.
Ein Märchennachmittag für Groß und Klein
zum Lachen, Schmunzeln aber auch zum 
Nachdenken.

  

 

Mi. 2. April, 19 Uhr
Gregor Gysi spricht zu seiner Veranstaltungs-
reihe 4 /2006 am Deutschen Theater Berlin 
"Gregor Gysi trifft Zeitgenossen". Er wird 
moderiert von Kai Ole Haubold, Richter am
Amtsgericht Greifswald.
Diese Veranstaltungsreihe ist längst zur Insti-
tution geworden, Dank der Vorgestellten aber
auch des Gastgebers Gregor Gysi. Ein Muss,
diese Gespräche allen zugänglich zu machen.
Auf die Frage, warum er diese Reihe mache,
die erstaunliche Antwort von Gregor Gysi:"Sie
zwingt mich, mich mit Themen und Fragestel-
lungen auseinanderzusetzen, mit denen ich
mich sonst nicht auseinandersetzen würde".
Gregor Gysi wäre nicht der, der er ist, würde 
er nicht auch auf Ihre aktuellen Fragen eine
Antwort haben.  Buchbasar:  Weiland

20. Philosophisches Café zum Thema: 
Das Gute, das Schöne, das Wahre. Über Werte.
Diese Jubiläumsveranstaltung befasst sich mit der
Wertphilosophie und ist in der jetzigen Situation in 
Deutschland und der Welt brandaktuell.
Werte dienen der Orientierung. Ist ein Wert eine po-
sitive Bedeutung von etwas für jemand - dann ist 
auch immer eine negative Bedeutung möglich. Ein 
Kunstwerk kann als schön, eine Aussage als wahr, 
eine Handlung als moralisch gut bewertet werden. 
Einige Philosophen halten diese und andere Werte 
für fest vorgegeben, andere halten sie für historisch 
entstanden. Der Soziologe Max Weber (1864-1920) 
arbeitete die letztere Auffassung auf und lehrte Plu-
ralität, Autonomie sowie Widerstreit der Werte. 
Zu sprechen ist auch über Begriffe wie Zweck, Ziel, 
Norm, Sinn, sie fallen ebenfalls unter die Wertphilo-
sophie. 
Herr Prof. Dr. Rainer Schimming leitet dieses Phi-
losophische Café, informiert über die Wertphiloso-
phie allgemein und erwartet eine rege Diskussion. 
Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Vortrag: Wie nutze ich die neuen Erkennt-
nisse der Heilkunde für meine Gesundheit?
Der Fachbiologe der Medizin und langjährig tä-
tige Leiter des Laboratoriums für Zytodiagnostik
an der Universitätsfrauenklinik Greifswald und 
Leiter der Abteilung Zytodiagnostik am Bezirks-
krankenhaus Neubrandenburg, Herr PD Dr. 
Ulrich Groth setzt die Reihe des Literatursa-
lons "Fit für's Leben" fort. 
In seinem Vortrag erhalten Sie Hinweise wie 
Sie Ihr wertvollstes Gut, Gesundheit und Leben 
durch richtige Ernährung, gesunden Lebensstil, 
rechtzeitige und richtige Gesundheitsvorsorge 
so in den Griff bekommen können, dass Ihnen 
viele vermeidbare Leiden erspart bleiben werden.

Vortrag "Günter Machemehl auf der Suche
nach Motiven". Bereits im letzten Jahr hat
Erwin Jenett einen Abend im Literatursalon
gestaltet, in dem er den Briefwechsel von 
Günter Machemehl mit dem berühmten Dich-
ter Hermann Hesse über 30 Jahre hinweg
vorstellte. Nun zeigt er sehr anschaulich in
seiner DIA-Schau das Malerleben von Gün-
ter Machemehl mit allen seinen Höhen und
Tiefen anhand seiner gemalten Bilder.

Mit Buchverkauf!
 

Mi. 25. April, 19 Uhr
Lesung: Corinna Hein, bekannt durch Ver-
öffentlichungen von Lyrik  und Prosa in Antho-
logien und Zeitungen, stellt ihren ersten Ro-
man "Jules Suche" - Zwischen Gestern und
Heute - vor. Die z. Zt. freie Mitarbeiterin von
Literaturreport.com hat mit ihrer Wendege-
schichte voll in's Schwarze getroffen. Ge-
schrieben hat sie vor allem über das kleine
Glück, das jeder Mensch in sich selber finden
muss. Sie hofft: "Dass sich meine Leser die-
sen und anderen Auseinandersetzungen an-
schließen und sich mit meinem Text gut unter-
halten fühlen.

Vortrag und DIA-Schau: Erwin Jenett aus 
Oldenburg spricht über den Maler  Günter
Machemehl (1911-1970) und nennt seinen  

Vorankündigung
Die LiteraTOUR 47  führt vom 20. - 22. Mai 2008 nach 
Dresden. Interessenten melden sich im Literatursalon,
Ablaufprogramm liegt aus, wird  auch veröffentlicht.
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